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Stadt Greifswald wächst

GREIFSWALD. Entgegen 
dem Trend im Bundesland 
wächst die Stadt Greifswald 
kontinuierlich. Wie aus den 
Bevölkerungszahlen für 
2011 hervorgeht, die von 
der Stadt erhoben und ver-
öffentlicht wurden, beträgt 
die Anzahl der Einwohner 
insgesamt 54.582. Zusam-
men mit 6.240 zusätzlichen 
Zweitwohnsitzen in der 
Hansestadt ergibt sich eine 
Gesamteinwohnerzahl von 
60.822. Obwohl auch in 
Greifswald mehr Menschen 
sterben als geboren werden, 
gleichen Menschen, die zu-
ziehen, diesen Schwund 
mehr als aus. Die meisten 
Zuzüge gehen auf das Kon-
to der Studierenden. Die Ge-
burtenrate stieg allerdings 
ebenfalls an.    G. K.
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Höhere Wahlbeteiligung

GREIFSWALD. Bei den Gre-
mienwahlen an der Uni 
Greifswald gab es in diesem 
Jahr eine höhere Wahlbe-
teiligung als 2011. 14,4 
Prozent der über 12.000 
Studierenden machten ihre 
Kreuzchen auf den StuPa-
Stimmzetteln. Bei den Wah-
len zum Senat und zu den 
Fakultätsräten lag die Wahl-
beteiligung jeweils bei rund 
zwölf Prozent. Das Ergebnis 
im StuPa fiel unspektakulär 
aus: Ohnehin gab‘s für die 
27 Mandate nur 32 Bewer-
ber. Im Senat siegte die Lis-
te „Solidarische Universität“. 
Im StuPa siegte Jasmin Din-
ter, im Senat holte Henrike 
Förster die meisten Stim-
men. Beide sind neu in der 
Hochschulpolitik. Der Senat 
wählt dieses Jahr unter an-
derem einen neuen Rektor.

Gabriel Kords

Henrike Förster (l.), Jasmin Dinter.

Das Greifswalder Rathaus
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asiatische Gemüse-Reispfanne 
„Nasi Goreng“

gebackener Camembert
mit Preiselbeersauce
und Blattsalatbeilage

grüne Spirellinudeln mit 
Tomaten-Basilikumsauce
und Reibekäse

Käse-Nuggets mit Quarkdip
und Salatbeilage

vegetarische Westernpfanne
mit Wedges-Kartoffeln
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Teller: Studierende 1,00€
Bedienstete 1,65€ / Gäste 2,30€

Terrine: 1,25€ / 1,90€ / 2,55€
Studierende 1,55€ / Bedienstete 2,20€  

Gäste 2,85€
Studierende 1,55€ / Bedienstete 2,20€ 
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Hühnersuppe mit Reisnudeln

Mecklenburger Schweinebraten 
mit Backpflaumensauce

Fischfilet, natur gedünstet,
mit Dillsauce

Apfelstrudel mit Vanillesauce

Hacksteak „Croatia“
mit Zwiebelsauce

frische Hähnchenbrust,
gebraten, mit Letschosauce

frisches Schweinelachsschnitzel 
mit Champignon-Käse-Sauce

Karotteneintopf
mit Kasslerfleisch

Forelle, gebraten,
mit Petersiliensauce und Zitrone

Gulasch „Pichelsteiner Art“
mit Wirsingkohleinlage

gefüllte Germknödel
mit Vanillesauce

Wildgulasch mit PilzenErbseneintopf
mit Rauchfleischeinlage

Chicken Wings mit DipTomaten-Jagdwurstgulasch
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Studierende 1,50€ / Bedienstete 2,15€
Gäste 2,80€

Studierende 1,15€ / Bedienstete 1,80€
Gäste 2,45€

Studierende 1,55€ / Bedienstete 2,20€
Gäste 2,85€
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Kartoffelcremesuppe
mit Knackerscheiben

Frisches Schweinenackensteak 
mit Tomaten-Kräutersauce

Fischfilet, natur gedünstet,
mit Zitronen-Senfsauce

Milchreis
mit Apfel-Himbeersauce

gebackener Fetakäse
mit griechischer Hirtencreme 
und Salatbeilage

Hähnchenbrust, natur gebraten,
mit mild gewürzter Currysauce

Bolognese mit Gemüseeinlage

Mexikanischer Feuertopf

Matjesfilet
nach „Hausfrauen Art“

gefüllte Tortellini
mit Broccoli-Tomatensauce

Fischfilet in Kartoffelpanade
mit Tomaten-Dill-Creme

Schweinegulasch
mit Sahne und Pilzen

russischer Eintopf „Borschtsch“

Gnoccis
mit italienischem Gemüseragout

Putenbrustbraten mit Saucegrüner Bohneneintopf
mit Rindfleischeinlage

vier Kartoffeltaschen
mit Tomaten-Aioli
und Blattsalatbeilage

Paprikaschote, vegetarisch
gefüllt, mit Paprikarahmsauce

Spare Rips mit SaucePaella-Reispfanne
mit Geflügel und Shrimps
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5. Studentische Kultur erhalten
Für alle Sprecher ist dies ein wichtiger Punkt. Es war auch oft schon Thema in 
Greifswald. Die Universitäten sollen Vereinen, Hochschulgruppen und Initi-
ativen kostenlos geeignete Räume zur Verfügung stellen. „Die studentische 
Kultur ist ein wichtiger Bestandteil für die Städte und das Land.“ Somit soll 
auch das Land dafür garantieren und der Bildungsminister an einem runden 
Tisch zu diesem Thema teilnehmen.
6. Lehrer_innenbildung
Der letzte Punkt des Kataloges beschäftigt sich mit der Ausbildung der Leh-
rer. Es wird ein stärkerer und früherer Praxisbezug für das Studium gefordert, 
sowie die Beteiligung der Studenten bei der Erstellung von Rechtsgrundla-
gen zur Aus- und Weiterbildung. 
Die Pressekonferenz vor pompöser Kulisse war übrigens eine eher kurze An-
gelegenheit: Nach einer halben Stunde war offenbar alles gesagt und erfragt. 
Erik von Malottki zeigte sich dennoch zufrieden: „Wir haben erreicht, dass die 
Presse unseren Forderungskatalog verbreitet. Die heutige Präsentation ist 
der Startschuss für unsere Verhandlungen mit dem Bildungsministerium. Wir 
erwarten jetzt eine Umsetzung unserer Forderungen.“                Johannes Köpcke
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„Ich lese gerade ein Buch: ,Die klassenlose Gesellschaft‘. Ich hab‘ sehr gelacht.“ (Reinhald Grebe)
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Selbstverbuchung.

Neues in Bibliotheken

GREIFSWALD. In beiden 
Greifswalder Bibliotheken, 
der universitären und der 
städtischen, gibt es Neuig-
keiten. Während die Uni-Bi-
bliothek wegen einer Syste-
mumstellung vom Freitag, 
3. Februar, 10 Uhr, bis zum 
Montag, 6. Februar, 10 Uhr,  
keine Ausleihen vornehmen 
kann, hat die Stadtbiblio-
thek ihr Angebot erweitert. 
Dort haben nicht nur neue 
Selbstverbuchungsauto-
maten Einzug gehalten, die 
Studierende schon aus der 
Uni-Bib kennen. Auch das 
Online-Angebot der Stadt-
bibliothek wurde erweitert, 
etwa um aktuelle und alte 
Tageszeitungen ergänzt. Al-
lerdings erhöhen sich auch 
die Gebühren: 10 Euro zah-
len Studierende künftig.      

Simon Voigt/G. Kords

Studierende stellen Forderungen an neue Landesregierung

SCHWERIN/GREIFSWALD/NEUBRANDENBURG. Am  17. Januar  präsentier-
te die Landeskonferenz der Studierendenschaft (LKS M-V) im Schweriner 
Schloss ihren Forderungskatalog. Wo sonst das Landesparlament tagt, hat-
ten die Vertreter der LKS die Möglichkeit, vor der Landespressekonferenz 
zu sprechen.
Der Entstehungsprozess des Forderungskataloges war komplex: Alle Stu-
dierendenschaften des Landes arbeiteten erste Entwürfe aus. Diese wurden 
auf dem Landestreffen der Studierendenausschüsse zusammengefügt und 
überarbeitet. Ausgangsbasis für die Forderungen war die Landtagswahl im 
vergangenen Jahr. In der Präambel werden zunächst Grundbedingungen 
für gutes Miteinander genannt. Erstens: „Den regelmäßigen Austausch des 
Bildungsministers und seinem Ministerium mit den Vertreter_innen der 
Landeskonferenz der Studierendenschaft.“ Zweitens: „Die schnellstmögli-
che Novellierung des Landeshochschulgesetzes.“ Sowie drittens: „Eine An-
hörung der Hochschulen und Studierendenvertreter_innen im Rahmen der 
Verhandlungen zum Doppelhaushalt 2012/2013.“ 
Der Forderungskatalog besteht aus sechs Punkten, nämlich im einzelnen:
1. Finanzausstattung der Hochschulen verbessern
Hier geht es den Beteiligten vor allem darum, dass das Kooperationsverbot 
aufgehoben wird, und dass das Landespersonalkonzept überarbeitet wird. 
Das Erste würde bedeuten, dass der Bund die Möglichkeit hat, das Land fi-
nanziell in der Bildungspolitik zu unterstützen. Bisher ist diese Aufgabe Lan-
desrecht. Mit dem zweiten Punkt fordern sie eine angemessene Anpassung 
der Dozierendenstellen an die Studentenzahlen. Bisher gilt ein Seminar als 
ausgelastet, wenn 60 Studenten dieses besuchen. Katharina Mahrt wünscht 
sich: „Wir wollen, dass maximal 20 Studierende auf einen Dozenten kom-
men.“
2. Demokratische Hochschulen
Die gleiche Mitbestimmung aller Hochschulmitglieder wird neben öffent-
lichen Sitzungen aller hochschulpolitischen Gremien gefordert. Außerdem 
ein wichtiger Punkt: „Eine direkte Transparenz bei Drittmittelverträgen wäre 
wichtig“, sagte Martin Wedel.

3. Stärkung der Studentenwerke
Das in Greifswald schon länger diskutierte Thema ist auch an den anderen 
Hochschulen brisant: Am Studentenwerk hängen Sozialberatung, Mensaes-
sen und auch Wohnraum für viele Studenten. „Die Landeszuschüsse sollen 
den reellen Studierendenzahlen angepasst werden. Das Land kann nicht 
weiter mit einer geringeren Anzahl rechnen“, sagt Erik von Malottki. Die 
Studenten wollen verhindern, dass die Finanzierungsdefizite der Studen-
tenwerke auf den Schultern der Studierenden ausgetragen werden, etwa 
durch Erhöhung der Semesterbeiträge. Das Land solle Verantwortung für 
Neubauten, wie zum Beispiel einer Mensa übernehmen, ist dem Katalog 
weiter zu entnehmen.
4. Studentinnen und Studenten entlasten
Überarbeitung der BAföG-Regeln, sowie die Entlastung im Studium für Stu-
dierende mit Kind, Erkrankung oder denjenigen, die Arbeiten müssen, um 
sich die Ausbildung zu finanzieren wird gefordert. Die LKS fordert des Weite-
ren eine schnelle Umsetzung bei der Schaffung von einem Teilzeitstudium. 
„In vielen Studiengängen ist das möglich,“ sagt Katharina Mahrt. Außerdem 
sollen Verwaltungsgebühren abgeschafft werden. Martin Wedel sagt zwar, 
dass die Summen nicht immens seien, aber sie seien trotzdem nicht in Ord-
nung. Erik von Malottki sieht in diesen Gebühren die Gefahr, dass das Land 
durch die Hintertür irgendwann Studiengebühren dadurch verlangt.

Hier könnte ...

... dein
Artikel stehen!

Werde
Redakteur/in!

Egal ob du Spaß am Schrei-
ben, Fotografieren, Pod-
casten, Designen oder 
Programmieren hast - ob 
du dich für Politik, Musik, 
Literatur oder ein anderes 
Thema interessierst: In un-
serem Team gibt es noch 
jede Menge Platz und wir 
freuen uns über jede neue 
Perspektive!
Wir helfen dir beim Recher-
chieren, beim Schreiben 
und bei der Umsetzung 
deiner Ideen. Schreib uns 
unter web@moritz-medien.
de oder schau bei unserer 
Redaktionssitzung vorbei. 
Wir tagen auch in den Feri-
en regelmäßig, die Termine 
bitte per Mail erfragen! Wir 
freuen uns auf Dich!      
 Dein -Team
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Studierende 1,25€
Bedienstete 1,90€ / Gäste 2,55€

Studierende 1,25€ / Bedienstete 1,90€  
Gäste 2,55€

Studierende 1,30€ / Bedienstete 1,95€ 
Gäste 2,60€

 Studierende 1,30€ / Bedienstete 1,95€
Gäste 2,60€
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Hefeklöße mit Früchten

Geschnetzeltes „Zürcher Art“paniertes Fischfilet
mit Kräutersauce

Erbseneintopf  
mit Rauchfleisch

Rahmspinat mit Rühreifrische Hähnchenkeule,
gebraten, mit Geflügelsauce

Sahnegulasch 
mit Champignons

Hühnerfrikassee

sechs Kartoffelpuffer
mit Apfelmus

griechische Nudelpfanne
mit Gemüse und Fetakäse

Gyrosteller mit Knoblauchdip 
und Salatgarnitur

Schmorkohl mit Hackfleischgrüner Bohneneintopf
mit Fleischeinlage

Vollkornnudeln
mit bunter Gemüsesauce
und Sour Cream

Schweinekammbraten
mit Sauce

Grießspeise mit Früchten

Schupfnudelpfanne
mit Gemüse

bunter Gemüseauflauf
mit Kartoffeln

Putengeschnetzeltes
im Paprikarahm

Bratwurst
mit Curryketchupsauce
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Gäste 2,80€

Studierende 1,55€ / Bedienstete 2,20€
Gäste 2,85€

Studierende 1,55€ / Bedienstete 2,20€
Gäste 2,85€

Teller: Studierende 1,00€
Bedienstete 1,65€ / Gäste 2,30€
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ukrainische Soljanka

Rindergulasch
mit Paprikastreifen

Kochklops in KapernsauceGermknödel
mit Pflaumenfüllung,
Vanillesauce und Zimt

Blumenkohl im Backteig,
Salatbeilage, mit rotem Zaziki

Fischfilet, gedünstet,
mit Orangensauce

Schweinesteak
mit Rahmsauce

Geflügelpfanne „Chakalaka“

vier Eierkuchen, ungefüllt,
mit Apfelmus

Gemüseteller
mit Sauce Hollandaise

Schweineschnitzel, gebraten,
mit Champignon-Rahmsauce

zwei gekochte Eier
in Senfsauce

Kartoffelsalat mit Wiener

Gemüselasagne
mit Tomatensauce

Schweineroulade
in Rahm-Speck-Zwiebelsauce

Weißkohleintopf
mit Hackfleischbällchen

Eier in Kräutersauce

Ofenkartoffel
mit Quarkdip und Salat

paniertes Fischfilet
mit französischer Kräutersauce

Jagdwurstgulasch
in Tomatensauce
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Die Pressekonferenz im Schweriner Schloss.                                                                        Foto: Johannes Köpcke


